
Das Backen ist nie eine ganz faire Sache
Nicht alle Produkte für den Kuchen gibt es im Eine-Welt-laden. Kompromisse für den guten Zweck. Zur Not aus dem Supermarkt.

@ Infos im Internet:
_.fllrMnrleln-fV.DIJ

ler••WlI ~ltun leldtr In dlestr
Zwlckmuhle-, ~t I(Orler . ..Aber
wir wollen lieber den J'rodu~nten

berußkh eint Iohntnclc: Ptnpekli.
ve b1ettn, S!;,ttl Ihntn A1m~n um
die Welt tu Khleken.-

So f\lnltlonlert der btwihl1e
l'r;,tgm;,tthmu~ Im Elnt'-Welt.l,;,t­
dtn. wo IriKh sebKkener Kuchen
neuen Kunden d<ts Angebot
Khmackh..1t machtn W)1l, Soelbst
wenn Im Kjij.fkuchen bloß die Ro­
~lnen'lIS f.ltem II..ndtl stimmen
W)llten. iX'nn ein bl)Khcn r~lr bt
;,tuch Khon w~.

wi»tn. W"rum lle II't ~Ind und
Gutes bt..~rl<tn. Auch wenn f$
urm Them;,t Prebe gehl. wlld le·
sprochen. Iterben )(Orfer: _J(JlIr.
wir ~ind beim KlItfH nicht W)
prtbwen wie dtr Dl~ounl,

M.rkl.· Abcr bletel der ;,tuch dlt'­
j.flb!: Qu.;,tllut itn~ Der Ehren.mt·
ler bel;Weifelt tJ••Wir h~bc'n hier
eßIU..'>Sllt Ware In Blo-QualiLiI,
dit~ mun m;,tn wissen. fur d't l~t

der Preb ditnn gar nicht m.l )()
hoch."

Un l>i1emm;,t bringt dtr fllite
lI~odel Indes mit skh: l>it Pr0­
dukte mUJj.fn um die h<tlbe Welt
seOogen ~rden.ÖkolOSIKh 1.1.g­
Wilrdl& tv'tntutll g",r ein Kllm",lll-

stb<tul. ;,tUch eine Schule für Afd)·
w;,th.en wird unlentutzt.

D;,t'-on wird gern elUhlt In dtm
~n. der dtn se~llten O;,trme
von Tlnle Emm;,t hat.lltktlk? );el·
ne SPUl da"on, Wer hier "Inbuft,

hat Zell oder nlmmt sie sich gern.
Es libl n.tmllCh vlel itII hören von
dtn Verk.lufern, dlt die IItr.lo;unft
.lIer f'roduktt kennen und die

H..un 11(1....

"Versuchen Sie doch mal, ein
Ei aus Südamerika zu
bekommen.~

­Hmm.ledeff Diot I(uchetl.us weitseMnd f.iren Zut.ten und ein pur ErtifllUflgen .us~ Superrnlft:t schmeden MICh den Ehrenwntlerifltlel'l 6es
Eine·WelH~s;Slbif'le von Dqthen·Mtstfl'.Urse! Deustfl' undGertrud KuUchtr (v.l). Fotos: Sttf." Schlum

Sollen SChokoladt und elilcht V~.
rbtlonen von ~lfee - da~ )Ind
bloß die Dauerbrenner Im An8e·
tJo(. Auch GummiWrchen. ek<Xl·
Khe Fruehlehen, Kumth.nd,,·erl<.
SChmuck und FuWlle - B~r.n·
lIert ohne K!mlc:r;,trbtil
herBf$ttlit - flndtn )Ieh
In dtm bum. dtr dem
Bblum Ail(hen gehört
und h,ir dC'n der Vtltin
keine Mitte uhlen
mun. D.mlt mOgliemt
Vkl vom Verkauf f\lr die
Hilft hil\&enbletbt f'roltktc In
Olkunllm südlichtn Sambill uno
teßIlIlZt dtr Verdn et..·... an
Brunnen wurde mit den Geldern

"UDO". G.lnz blr l!>t dk' SKh~
nlchl [lW;lS bt f,ul an dlt'Sf1 so·
60m Leckereil GUI, nIcht wirklich
fiUI - ..be, ~bcn nicht völllg kor.
'toll. Dfon ~r Kuchen mit der
"I'rfuhreri~h gUnunden $cho­
l;os(hlcht, der jungst Im (lot­
Welt·Laden in Martadorf dlt ~f·
f~lafd dtrt. botcht nIcht aus­
.chlldlllch aus blr llchandtlt\'n
Zutllen. Wie könnte tr auch?
.VeßlKhen Sie dlXh mal, rin fj
aus Südamellu ;r;u bd:ommenl"
lIel~ KOrfer, slelll'ert,ettnder
VOl'$lUender ck$ Vefein~ .fall

VON UHU"" Mn....." ..
511...N SCHAUM

IuIndc'ln", Khmunull bt'1 di~f

YOßlelJul\8. .&fht halt nicht·
Auch ButtN und Mehl Im Kuchen
kommen nkht ('lW" ''On dtn Phi.
IIppinen, loOndern aus lkm SUpl'I'
markt gleich um die kke. Auch
J(lIC~ Komproml~ ukhntn dlt
"'btlt Im [mt'-Well-LiKk'n ~u~.

AHIIIGI

lieber pragmatisch
.M.fl unfl dD Theml flicht )()

doßmUlKh .flgehcfl".loIgt KOffer
f'rlgmnlKh \.('OOfl vlel eher. Seil
~I J~hRn h~lten Iierbtn KOIfer
und uhn ..'tilell.' UtRn",mller
den~n In SchWUI\&. b WoIr ein
'.r~. WeB dolIhin. Nach GotttJ­
dltfllttn ",uf klelnen nKhtn und
In l"f"rrhtlmtn ~uf kltlnen RtB~­
len h~bc'n dit Mmtr~ler tlrut fur
I'.oduktt ~u) ,,,,Irem lbmkl Be­
worben. kl.etlt ,·on dtr IdH. dtn
Pro!luunttn In der Drilltn Wdt
:EU Mlfen. hlrer Lohn für h..rt ;llr'
btlttndt ~utrn.

t>I.. l<kc i)tlmmtr ooch .ktuell,
dt. UoIkn 1)1 lnde. Bt'W.lti& Bt.
wachM'n. Zehn Sonen TH;ll1lJ ko­
lumbl~nl)(hem lIochünd. !o«h)

Öffnungszeiten und Inf05 zum Handel
... Selbst pbedener l(uchetl.....:l Klfendll'. der lehn Euro kostet.

ProbitfbIfH WMIen im .f~ ... Die Arbeit On~ _1.1r Mn-
C.ff- ditnst.lp IUCh ... 1)~ deIn-. de< tuOtm TrJp- Oe<
zo.. und l1~ -. 1S SchGlerjobbörw In "'sdort Ilt,
bis 1(1 Uhr ....1dem Thch slt- lebt NCh VOf1 Spenden. DIe sind
hen. o.u~ '"'-s isl Oe< möcllch bei de< 59«' .....:I D.M.
EIne·WeIt·~ In M..n.6orl. hetlsla.H Hoenpn. BtZ
MlriMw. ll. donMolllp HO 693 SS. Z_11CQnt1!'fl Jind
und ~t'lS jtwtils VOf1 9 bis etncerkhtel: Konto E~ Weil,
II Uhr etöft~l. Telefon'$<h )()l) 6000 010; Konto Scl'lüle<job·
sind ~ ~\j(hetl Mit.- bö<w, 300 6000 Ol8.
!Mit... in d.._ Zeit unI« ... E....... '1ort'llt turn Tt.rnlI _f.nr
02404191l1lZ 1Kfrichb<tr HlII'IdeI" ~tet die '1olhhoxh.

... Ab Ml!on ..t>Wlllch ist im $<huIe in Alsdorf ... Dierllt....
uoen der 5.1rnb11-~encler für 1). November, 19.30 Uhr, In der
2008. z.hlreI<hot F-WUINIh- 8ur& an. Oie V~taltunc 1$1
men VOf1 Mtft)(htn .....:IlMld· pbul'ftnf.el. Um Arvneidurl&
Khlftl!'fl dts ,friUnbchl!'fllan· unt« .Ol404l9O630 wird AtKh der isl ,.ir: Ein SChoko-Niko-
On bietet Oe< aroßformltJCe eeoelen. l.us itl/$ dem EiflC'.Welt-\.Mn,

Rezept für süße Schoko-Mango-Taler
... voett Zuuten fur die SChololl· einen haI.ben TeelötfelllKkpuI-
den.~T'" sind f.ir ..... unlenniKhen. MitnptOcke
IfNndelI erI\Mll.i<h: Cietro<knit· .....:I Nilss. kommen als leUtes
te MMleo (lSO~J, p~. lur Mi$<hunc.
nuss. (1SCJ, MlscoN»-Ro/'lI'· ... Mit einem l6fftf kI.ine TeIaPor-
IUCker (1st) 50Me Kabopulwr tioMn MI! ein ~fenetn
(lSCl. Zusiu6ch sind ll511krt- IlKkbfKh s.t.un. Im~.
ter. SO& Zucker, ein halbes tl!'fl Ofl!'fl bei etwa 190 (;nod Ce!·
Pkkc:hen V,"~lelucker, t~ Ws uhn Minuten Nden.
E..... 1201 Weiienmehl und ... Die fer1;,en SchokolWn-MMl-
er-llKkpuIYtr n6tic. pT'" nKh dem H«MIsnen-

... Die Iubertit.....;~~ men erst tlnite Minuten M1sküh-
mit dem~ -'ter 1erk1ti_ ll!'fl Lm.I!'fI. '*'" ....,ein kuchen-
Mn\ dieP~ 1'Ikken. Die pnfl' MbttL
Zucbnortl!'fl mit Butter in ... weitere Relepte - VOf1 Oe< \fol'.
einfl' Schüssel wrriiInn.. Eier Sf"lH bis turn Dessert - bietet
hintugeben und ~erriihren, dieGEPA-~Nh
bis die M~s. KhaumlI win1 kostenlos im Inlemet ;&R;

0iIIVI Mehl l(;&Qo. und ,,_ www~.clt.


